12. Berliner Fachtag
“Mit(Sprache) - Mehrsprachigkeit
starken. Diskriminierung abbauen.

Demokratie leben.”

23.

Septemlber 2026
10:00 - 17:00 Uhr

Nachbarschaftshaus UrbanstraBe
Urbanstr. 21,10961 Berlin
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12. Berliner Fachtag“ Mit(Sprache)- ﬁ Hele 518
Mehrsprachigkeit stdrken. Diskriminierung \
abbauen. Demokratie leben.

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns sehr, Sie auch in diesem Jahr zu unserem 12. Berliner Fachtag
Mehrsprachigkeit und Bildung einladen zu durfen

12. Berliner Fachtag
"Mit(Sprache) - Mehrsprachigkeit stérken. Diskriminierung abbauen. Demokratie leben”

23. September 2026

10:00-17:00 Uhr

im Nachbarschaftshaus UrbanstraRe
(Urbanstr. 21,10961 Berlin)

Mehrsprachigkeit ist gelebte Realitdt in Berlin. Inre Anerkennung, Férderung und strukturelle
Verankerung sind wichtige Voraussetzungen fur Bildungsgerechtigkeit, gesellschaftliche
Teilhabe und demokratisches Zusammenleben.

Der diesjahrige Fachtag bildet den H6hepunkt einer bezirksibergreifenden
Veranstaltungsreihe. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Mehrsprachigkeit in Bildungs-,
Kultur- und 6ffentlichen Institutionen nachhaltig gestarkt und verankert werden kann, um
Barrieren abzubauen und gleichberechtigte Teilhabe zu erméglichen.

In vier Dialogforen wollen wir zentrale Perspektiven gemeinsam diskutieren:

¢ Mehrsprachigkeit von Anfang an leben

* Zugehdrigkeit, Mehrsprachigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt

¢ Bibliotheken als Orte der Vielfalt und demokratischen Teilhabe

¢ Elternpartizipation als Grundlage fur Bildungsgerechtigkeit und demokratischer Teilhabe

Gruldworte, ein Impulsvortrag, kulturelle Beitrége sowie eine abschlielsiende Fishbowl-
Diskussion mit Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Zivilgesellschaft
ergdnzen das Programm.

Der Fachtag richtet sich an Fachkrdafte, Eltern sowie Akteur*innen aus Zivilgesellschaft, Politik
und Verwaltung. Er bietet Raum fur fachlichen Austausch, Vernetzung und gemeinsame
politische Impulse.

Der Fachtag findet in Kooperation mit der Stadtbibliothek Pankow, den Bezirkséimtern
Pankow und Treptow-Képenick, der GEW Berlin, dem Nachbarschaftshaus Urbanstrafie
sowie verschiedenen Migrant*innenorganisationen statt.

Lassen Sie uns gemeinsam ein starkes Zeichen fur Mehrsprachigkeit, Bildungsgerechtigkeit
und eine demokratische, vielfdltige Gesellschaft setzen.

Anmeldung:
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen Austausch mit Ihnen. EEEE
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Programm

09:30 Uhr | Einlass und Anmeldung
Ankommen bei Kaffee und Tee

10:00-10:10 Uhr | BegriiBung
Remziye Uykun, Koordination des BEFON-Netzwerks und Rohmenmoderation

10:10-10:20 Uhr | Er6ffnung des Fachtags
Gunay Darici, GeschaftsfUhrerin Yekmal e. V.

10:20-10:30 Uhr | GruRwort
Cansel Kiziltepe, Senatorin fur Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und
Antidiskriminierung

10:30-11.00 Uhr | Impulsvortrag
.Sprache, Macht und Demokratie — Zwei Beispiele aus der Schule”
Dr. Katharina Brizi€, Universitat Freiburg

11.00-11:25 Uhr | Ausstellungseinblick
~Real Talk! Sprache. Macht. Welt.”
Anne Stabler und Lianne Oonwalla, Museum flir Kommunikation

11:25-11:45 Uhr | Musikalischer Beitrag
Berliner Sazendeleri

11:45-12:00 Uhr | Riickblick auf die BEFaN-Veranstaltungsreihe
Kurzvideos mit zentralen Ergebnissen

12:00-13:00 Uhr | Mittagessen
13:00-14:15 Uhr | Dialogforen — Gemeinsam Perspektiven entwickeln

Forum 1: Mehrsprachigkeit von Anfang an leben

Forum 2: Zugehdrigkeit, Mehrsprachigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt
Forum 3: Bibliotheken als Orte der Vielfalt und demokratischen Teilhabe

Forum 4: Elternpartizipation als Grundlage fur demokratischer Teilhabe

Anmeldung:
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14:15-14:30 Uhr | Prasentation der Ergebnisse der Dialogforen

14:30-16:00 Uhr | Fishbowl-Fachforum
.Wie gelingt Mit(Sprache)? — Mehrsprachigkeit stérken, Teilhabe ermdéglichen,
Bildungsgerechtigkeit gestalten”

Impulsgeber*innen:

e Katharina Niewiedzial, Beauftragte des Berliner Senats fur Partizipation,
Integration und Migration (angefragt)

e Gokhan Akgun, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) Berlin

e Norman Heise, Vorsitzender des Landeselternausschusses Berlin

e Philipp Lorenz, Schulleiter der Wedding-Schule

e Petra Wagner, Institut Kinderwelten e. V.

e Vertreter*in aus dem Netzwerk ,Rassismuskritische Kinder- und
Jugendbibliotheksarbeit” (angefragt)

e Eduardo Buanaissa, NARUD e. V.

e Rachel Nangally, Sources d’Espoir e. V.

Moderation: Matthias Hoffmann, Yekmal e. V.

16:00-16:20 Uhr | Kultureller Beitrag
Das moldauische Ensemble ,Floare de cires’ (Kirschbllte)

16:20-16:40 Uhr | Gemeinsamer Ausblick und Verabschiedung
Remziye Uykun

Ab 16:40 Uhr | Ausklang und Networking

Anmeldung:
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Dialogforen — Gemeinsam Perspektiven entwickeln

Die Dialogforen bilden das Herzstick des Fachtags ,,Mit(Sprache) -
Mehrsprachigkeit stérken. Diskriminierung abbauen. Demokratie leben.” Sie
knUpfen an die Ergebnisse der vier Veranstaltungen der BEFaN-Veranstaltungsreihe
an und fuhren die dort gewonnenen Erkenntnisse, Erfahrungen und Praxisbeispiele
weiter.

Ziel ist es, konkrete Handlungsempfehlungen fur Bildungspraxis und Politik zu
entwickeln. Die Ergebnisse werden anschlie3end im Fishbowl-Fachforum mit
Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Praxis diskutiert und
bilden eine Grundlage fur die weitere Arbeit des BEFON-Netzwerks.

Dialogforum1

Mehrsprachigkeit von Anfang an leben

Frahe Bildung legt den Grundstein fur erfolgreiche Bildungsbiografien und
gesellschaftliche Teilhabe. Das Dialogforum beschdéftigt sich mit der Frage, wie
Mehrsprachigkeit von Beginn an als Bildungsressource anerkannt und im
padagogischen Alltag nachhaltig verankert werden kann. Im Mittelpunkt stehen
pddagogische Konzepte, die Zusammenarbeit mit Familien und geeignete
strukturelle Rahmenbedingungen. Ziel ist die Entwicklung von
Handlungsempfehlungen flr Fachpraxis und Politik.

Leitung: Xemse Bayram, Kita Piya und Olenka Bordo Benavides, RAA Berlin
Dialogforum 2

Mehrsprachigkeit, Zugehérigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt
Mehrsprachigkeit schafft Zugdnge, starkt Zugehérigkeit und férdert
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Aufbauend auf den Ergebnissen des
vorausgegangenen BEFaN-Dialogforums werden Strategien entwickelt, wie
Bildungseinrichtungen, Kommunen und zivilgesellschaftliche Akteur*innen
Begegnung ermdglichen, Einsamkeit entgegenwirken und gleichberechtigte
Teilhabe férdern kédnnen. Ziel sind Handlungsempfehlungen, die Zugehorigkeit,
gesellschaftlichen Zusammenhalt und demokratische Teilhabe nachhaltig stdrken.

Al ldung:
Leitung: Rachel Nangally &Elizabeth Ragwar, Sources d” Espoir e.V. g E;-;Eng
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Dialogforum 3 N

Bibliotheken als Orte der Vielfalt und demokratischen Teilhabe

Bibliotheken sind weit mehr als Orte der Medienausleihe — sie sind Lern-,
Begegnungs- und Demokratierédume. Das Dialogforum beschdaftigt sich mit der
Frage, wie mehrsprachige Angebote, Kooperationen und niedrigschwellige
Zugdnge neue Zielgruppen erreichen und gesellschaftliche Teilhabe férdern
kénnen. Ziel ist die Entwicklung von Handlungsempfehlungen, die Bibliotheken als
offene Orte der Vielfalt, Bildung und demokratischen Begegnung weiter starken.

Leitung: Clara Giacamole, Mittelpunktbibliothek Wilhelm Liebknecht/Namik
Kemal, und Valentina Dann, Stadtbibliothek Treptow-Képenick

Dialogforum 4

Elternpartizipation als Grundlage Gemeinsam Bildungsgerechtigkeit und
demokratischer Teilhabe

Erfolgreiche Bildungsarbeit gelingt nur gemeinsam mit Eltern. Das Dialogforum
widmet sich der Frage, wie diskriminierungssensible Beteiligungsstrukturen
geschaffen, Zugangsbarrieren abgebaut und Eltern unabhéngig von Sprache,
Herkunft oder Bildungsbiografie als aktive Bildungs- und Erziechungspartner*innen
einbezogen werden kénnen. Ziel ist die Entwicklung praxisnaher
Handlungsempfehlungen far mehr Bildungsgerechtigkeit und nachhaltige
Elternpartizipation.

Leitung: Filiz Celebi, Turkischer Elternverein in Berlin-Brandenburg e. V., und
Phillipp Bieseke, Yekmal e. V.

Anmeldung:
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	12. Berliner Fachtag
	“Mit(Sprache) – Mehrsprachigkeit
	stärken. Diskriminierung abbauen.
	Demokratie leben.”

	23.
	September 2026
	10:00 - 17:00 Uhr
	Nachbarschaftshaus Urbanstraße
	Urbanstr. 21, 10961 Berlin
	Anmeldung

	Silav


	12. Berliner Fachtag“ Mit(Sprache)- Mehrsprachigkeit stärken. Diskriminierung abbauen. Demokratie leben.
	Sehr geehrte Damen und Herren,
	wir freuen uns sehr, Sie auch in diesem Jahr zu unserem 12. Berliner Fachtag Mehrsprachigkeit und Bildung einladen zu dürfen
	12. Berliner Fachtag
	”Mit(Sprache) – Mehrsprachigkeit stärken. Diskriminierung abbauen. Demokratie leben”
	23. September 2026
	10:00–17:00 Uhr
	im Nachbarschaftshaus Urbanstraße
	(Urbanstr. 21, 10961 Berlin)
	Mehrsprachigkeit ist gelebte Realität in Berlin. Ihre Anerkennung, Förderung und strukturelle Verankerung sind wichtige Voraussetzungen für Bildungsgerechtigkeit, gesellschaftliche Teilhabe und demokratisches Zusammenleben.
	Der diesjährige Fachtag bildet den Höhepunkt einer bezirksübergreifenden Veranstaltungsreihe. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Mehrsprachigkeit in Bildungs-, Kultur- und öffentlichen Institutionen nachhaltig gestärkt und verankert werden kann, um Barrieren abzubauen und gleichberechtigte Teilhabe zu ermöglichen.
	In vier Dialogforen wollen wir zentrale Perspektiven gemeinsam diskutieren:
	Mehrsprachigkeit von Anfang an leben
	Zugehörigkeit, Mehrsprachigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt
	Bibliotheken als Orte der Vielfalt und demokratischen Teilhabe
	Elternpartizipation als Grundlage für Bildungsgerechtigkeit und demokratischer Teilhabe
	Grußworte, ein Impulsvortrag, kulturelle Beiträge sowie eine abschließende Fishbowl-Diskussion mit Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Zivilgesellschaft ergänzen das Programm.
	Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte, Eltern sowie Akteur*innen aus Zivilgesellschaft, Politik und Verwaltung. Er bietet Raum für fachlichen Austausch, Vernetzung und gemeinsame politische Impulse.
	Der Fachtag findet in Kooperation mit der Stadtbibliothek Pankow, den Bezirksämtern Pankow und Treptow-Köpenick, der GEW Berlin, dem Nachbarschaftshaus Urbanstraße sowie verschiedenen Migrant*innenorganisationen statt.
	Lassen Sie uns gemeinsam ein starkes Zeichen für Mehrsprachigkeit, Bildungsgerechtigkeit und eine demokratische, vielfältige Gesellschaft setzen.
	Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen Austausch mit Ihnen.
	Silav



	Programm
	09:30 Uhr | Einlass und Anmeldung
	Ankommen bei Kaffee und Tee

	10:00–10:10 Uhr  | Begrüßung
	Remziye Uykun, Koordination des BEFaN-Netzwerks und Rahmenmoderation

	10:10–10:20 Uhr | Eröffnung des Fachtags
	Günay Darici, Geschäftsführerin Yekmal e. V.

	10:20–10:30 Uhr  | Grußwort
	Cansel Kiziltepe, Senatorin für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

	10:30–11.00 Uhr  | Impulsvortrag
	„Sprache, Macht und Demokratie – Zwei Beispiele aus der Schule“
	Dr. Katharina Brizić, Universität Freiburg

	11.00–11:25 Uhr | Ausstellungseinblick
	„Real Talk! Sprache. Macht. Welt.“
	Anne Stabler und Lianne Oonwalla, Museum für Kommunikation

	11:25–11:45 Uhr  | Musikalischer Beitrag
	Berliner Sazendeleri

	11:45–12:00 Uhr  | Rückblick auf die BEFaN-Veranstaltungsreihe
	Kurzvideos mit zentralen Ergebnissen

	12:00–13:00 Uhr  | Mittagessen
	13:00–14:15 Uhr  | Dialogforen – Gemeinsam Perspektiven entwickeln
	Forum 1: Mehrsprachigkeit von Anfang an leben
	Forum 2: Zugehörigkeit, Mehrsprachigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt
	Forum 3: Bibliotheken als Orte der Vielfalt und demokratischen Teilhabe
	Forum 4: Elternpartizipation als Grundlage für demokratischer Teilhabe
	Silav



	Programm
	14:15–14:30 Uhr  | Präsentation der Ergebnisse der Dialogforen
	14:30–16:00 Uhr | Fishbowl-Fachforum
	„Wie gelingt Mit(Sprache)? – Mehrsprachigkeit stärken, Teilhabe ermöglichen, Bildungsgerechtigkeit gestalten“

	Impulsgeber*innen:
	Katharina Niewiedzial, Beauftragte des Berliner Senats für Partizipation, Integration und Migration (angefragt)
	Gökhan Akgün, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) Berlin
	Norman Heise, Vorsitzender des Landeselternausschusses Berlin
	Philipp Lorenz, Schulleiter der Wedding-Schule
	Petra Wagner, Institut Kinderwelten e. V.
	Vertreter*in aus dem Netzwerk „Rassismuskritische Kinder- und Jugendbibliotheksarbeit“ (angefragt)
	Eduardo Buanaissa, NARUD e. V.
	Rachel Nangally, Sources d’Espoir e. V.
	Moderation: Matthias Hoffmann, Yekmal e. V.

	16:00–16:20 Uhr | Kultureller Beitrag
	Das moldauische Ensemble „Floare de cireş’ (Kirschblüte)

	16:20–16:40 Uhr | Gemeinsamer Ausblick und Verabschiedung
	Remziye Uykun

	Ab 16:40 Uhr | Ausklang und Networking

	Dialogforen – Gemeinsam Perspektiven entwickeln
	Die Dialogforen bilden das Herzstück des Fachtags „Mit(Sprache) – Mehrsprachigkeit stärken. Diskriminierung abbauen. Demokratie leben.“ Sie knüpfen an die Ergebnisse der vier Veranstaltungen der BEFaN-Veranstaltungsreihe an und führen die dort gewonnenen Erkenntnisse, Erfahrungen und Praxisbeispiele weiter.
	Ziel ist es, konkrete Handlungsempfehlungen für Bildungspraxis und Politik zu entwickeln. Die Ergebnisse werden anschließend im Fishbowl-Fachforum mit Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Praxis diskutiert und bilden eine Grundlage für die weitere Arbeit des BEFaN-Netzwerks.
	Dialogforum 1
	Mehrsprachigkeit von Anfang an leben
	Frühe Bildung legt den Grundstein für erfolgreiche Bildungsbiografien und gesellschaftliche Teilhabe. Das Dialogforum beschäftigt sich mit der Frage, wie Mehrsprachigkeit von Beginn an als Bildungsressource anerkannt und im pädagogischen Alltag nachhaltig verankert werden kann. Im Mittelpunkt stehen pädagogische Konzepte, die Zusammenarbeit mit Familien und geeignete strukturelle Rahmenbedingungen. Ziel ist die Entwicklung von Handlungsempfehlungen für Fachpraxis und Politik.
	Leitung: Xemse Bayram, Kita Pîya und Olenka Bordo Benavides, RAA Berlin


	Dialogforum 2
	Mehrsprachigkeit, Zugehörigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt
	Mehrsprachigkeit schafft Zugänge, stärkt Zugehörigkeit und fördert gesellschaftlichen Zusammenhalt. Aufbauend auf den Ergebnissen des vorausgegangenen BEFaN-Dialogforums werden Strategien entwickelt, wie Bildungseinrichtungen, Kommunen und zivilgesellschaftliche Akteur*innen Begegnung ermöglichen, Einsamkeit entgegenwirken und gleichberechtigte Teilhabe fördern können. Ziel sind Handlungsempfehlungen, die Zugehörigkeit, gesellschaftlichen Zusammenhalt und demokratische Teilhabe nachhaltig stärken.
	Leitung: Rachel Nangally &Elizabeth Ragwar, Sources d` Espoir e.V.
	Silav



	Dialogforum 3
	Bibliotheken als Orte der Vielfalt und demokratischen Teilhabe
	Bibliotheken sind weit mehr als Orte der Medienausleihe – sie sind Lern-, Begegnungs- und Demokratieräume. Das Dialogforum beschäftigt sich mit der Frage, wie mehrsprachige Angebote, Kooperationen und niedrigschwellige Zugänge neue Zielgruppen erreichen und gesellschaftliche Teilhabe fördern können. Ziel ist die Entwicklung von Handlungsempfehlungen, die Bibliotheken als offene Orte der Vielfalt, Bildung und demokratischen Begegnung weiter stärken.
	Leitung: Clara Giacamole, Mittelpunktbibliothek Wilhelm Liebknecht/Namık Kemal, und Valentina Dann, Stadtbibliothek Treptow-Köpenick


	Dialogforum 4
	Elternpartizipation als Grundlage Gemeinsam Bildungsgerechtigkeit und demokratischer Teilhabe
	Erfolgreiche Bildungsarbeit gelingt nur gemeinsam mit Eltern. Das Dialogforum widmet sich der Frage, wie diskriminierungssensible Beteiligungsstrukturen geschaffen, Zugangsbarrieren abgebaut und Eltern unabhängig von Sprache, Herkunft oder Bildungsbiografie als aktive Bildungs- und Erziehungspartner*innen einbezogen werden können. Ziel ist die Entwicklung praxisnaher Handlungsempfehlungen für mehr Bildungsgerechtigkeit und nachhaltige Elternpartizipation.
	Leitung: Filiz Çelebi, Türkischer Elternverein in Berlin-Brandenburg e. V., und Phillipp Bieseke, Yekmal e. V.
	12. Berliner Fachtag
	“Mit(Sprache) – Mehrsprachigkeit stärken.
	Diskriminierung abbauen. Demokratie leben.”




